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Wir lassen dich nicht alleine!

Personalratswahlen 2023

2023 erwarten uns in Schleswig-Holstein einige gewerkschaftliche Highlights. Ne-

im Bundesland Personalratswahlen statt. Um unseren Mitgliedern zu zeigen, dass 

und wie wir sie bei dieser Wahl unterstützen können, haben wir Postkarten gestal-

tet. Das Titelbild stellt eines dieser Motive dar. Die Postkarten verteilen wir auf Per-

sonal- und Mitgliederversammlungen. 

Engagieren auch Sie sich im Personalrat!

Fach ge werk schaft im
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Daniel Schlichting

Landesvorsitzender

Liebe Kolleg:innen,

da war er wieder, dieser „Wumms“. Dieses 
Mal sogar zu zweit: „Doppel-Wumms!“ Häu-

Mehr als acht Monate sind seit Beginn des 

vergangen. Mit dem Dezember startet der 
meteorologische Winteranfang. Antworten 
der Politik, wie Menschen mit niedrigen und 
mittleren Einkommen durch den Winter kom-
men sollen, gibt es weiter nicht. Sicher ist 
nur, dass die Lebenshaltungskosten auch 
2023 weiter steigen werden.

Dem Bund scheint es an Geld nicht zu feh-
len. So wurde gerade der Umbau des Bundeskanzleramts für 777 Millionen 
Euro beschlossen. Und mit dem neuen Bürgergeld geht eine deutliche Erhö-
hung der Sozialleistungen einher. Verstehen Sie mich nicht falsch. Ich kritisiere 
nicht, dass auch Sozialleistungsempfänger:innen unterstützt werden müssen. 

-
für Verantwortung, bedrohte Existenzen zu schützen und den Menschen in un-
serem Land eine Perspektive zu bieten.

Jetzt sollen die Arbeitgeber mit steuerfreien Zuschüssen ran. Bis zu 3.000 Euro 
können so an die Arbeitnehmer:innen verteilt werden. Aber ist das nachhaltig? 
Sinken die Preise im kommenden Jahr wieder? Und was sagt der Mittelstand zu 
solchen Ideen, wo das Wasser eh schon bis zum Hals steht?

Unsere Antwort am 11. Oktober 2022 ist deutlich ausgefallen. 10,5 % ist die 
Forderung der Gewerkschaften für die Tarifrunde TVöD. Viel wichtiger ist aller-
dings der Nachklapp. Mindestens 500 Euro mehr – dauerhaft. Zum Beispiel für 
Kolleg:innen in der EG 6, 1. Erfahrungsstufe, bedeutet das ein Plus von monat-
lich 18,5 %. 

Das, liebe Kolleg:innen, nennt man Wumms. Sorgen wir gemeinsam dafür, dass 
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Schulung von Wahlvorständen
-
-

führung der Personalratswahlen. Mit diesem Seminar sollen die für den Wahlvorstand vorgesehenen bzw. bestellten 

Für die Wahlvorstände bieten wir Seminare an:

             Anmeldungen unter:
01.12.2022          Schulung von Wahlvorständen
20.01.2023          Schulung von Wahlvorständen
27.01.2023          Schulung von Wahlvorständen

www.komba-sh.de
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komba Personalrätekonferenz:

Viele Informationen für die Schleswig-Holsteinischen Personalräte
Die komba Personalrätekonferenz ist für viele Personalräte in jedem Jahr ein fester Termin im Kalender. Aus 
guten Gründen: Das schleswig-holsteinische Mitbestimmungsgesetz sieht für die Vorsitzenden der Personal-
räte sowie ihre Stellvertreterinnen und Stellvertreter einen Anspruch auf Teilnahme an einer solchen von einer 
Gewerkschaft einberufenen Konferenz vor, ergänzend zu den Fortbildungsansprüchen. Vor allem aber hat sich 
herumgesprochen, dass es bei der komba gewerkschaft interessante Informationen und eine gute Möglichkeit 
zum Erfahrungsaustausch gibt. So war es auch diesmal bei der erstmals durch den komba Landesgeschäfts-
führer Ulf Gehrmann moderierten Veranstaltung.

Einkommensrunde für Bund und Kommunen:

Eine lineare Erhöhung der Tabellenentgelte von 10,5 Prozent, mindestens aber 500 Euro – das sind die Forde-
rungen, mit denen wir im Januar in die Einkommensrunde für die Beschäftigten von Bund und Kommunen ge-
hen.

Die Mitglieder müssen sich in der 
Forderung und letztendlich dem zur 

sie müssen durch Aktionen und mög-
licherweise Streiks auch einen sehr 
wichtigen Beitrag zur Durchsetzung 
der Forderungen leisten. Deshalb 

hat die komba gewerkschaft Schles-
wig-Holstein in den Wochen vor den 
Forderungsbeschlüssen letzten viele 
Möglichkeiten genutzt, Meinungen 
der Mitglieder einzuholen: Neben der 
Klausur mit dbb Tarifvorstand Volker 
Geyer haben wir die komba Perso-

nalrätekonferenz und den dbb Lan-
desbeirat genutzt, um Meinungen 
einzuholen sowie um Argumente mit 
Praxisberichten zu untermauern. Au-

-
ge des dbb sh zur Einkommensrun-
de beteiligt.

Ergänzende Vorgaben 
für anstehende Personalratswahlen

-
sonalratswahlen in Schleswig-Hol-
stein (1.3. bis 31.5.2023) werden 
nach Lage der Dinge die gesetz-
lichen Wahlvorschriften nicht mehr 
angepasst. Dem von komba und dbb 
geltend gemachten Änderungsbe-
darf wird aber zumindest teilweise 
durch ergänzende Umsetzungshin-
weise Rechnung getragen, die die 
Staatskanzlei vorgelegt hat. Diese 

-
sichtigung des „dritten Geschlechts“. 
Der in der Verfassung verankerte 
Schutz vor Diskrimi-
nierungen erfordert es, 
neben weiblichen und 
männlichen Wahlbe-
rechtigten auch diverse 
Wahlberechtigte zu be-
rücksichtigen. Die in 
den Umsetzungshinwei-
sen vorgesehene ana-
loge Anwendung ge-

Vorgaben kommt nur 
dann zum Zuge, wenn 
es in der jeweiligen 
Dienststelle ausweislich 
der Personalakten di-
verse Beschäftigte gibt. 
Der komba-Mitbestim-

mungsexperte Ludwig Klemm hat 
die daraus resultierenden Erforder-
nisse in Ablaufpläne und Vordrucke 
eingearbeitet. Die Grundzüge wur-
den auf der Personalrätekonferenz 
vorgestellt. Für die Wahlvorstände 
dürften jedoch spezielle Schulungen 
unverzichtbar sein, wie sie sich in 

-
den.

Vom Koalitionsvertrag 
bis zum Tarifvertrag

Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer wurden darüber hinaus über re-

levante aktuelle Entwicklungen infor-
miert: mögliche Auswirkungen des 

-
lichen Dienst, geeinte Änderungen 

Dienst, Änderungen im Beamten-
recht, Schleswig-Holsteinische 
Rechtsprechung zu Stellenbeset-
zungsverfahren sowie die anste-
hende Einkommensrunde waren die 
wichtigsten Themen. Hierfür standen 
Jens Paustian aus der komba Lan-
desgeschäftsstelle und Kai Tellkamp 
vom dbb schleswig-holstein zur Ver-
fügung. Dabei gab es natürlich auch 
Raum für Praxisfragen und Diskussi-
onen. KT 
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Umfrageergebnisse und Diskussionen spiegeln sich 
in Forderung wider

Die Mitglieder haben klar zum Ausdruck gebracht, dass 
die deutlichen Steigerungen der Lebenshaltungskosten 
im Mittelpunkt stehen sollen. Nur mit einer wirklich spür-
baren Einkommenserhöhung kann der bisherige Lebens-
standard erhalten werden. 

Dabei muss die Situation der unteren und mittleren Ein-

zu erheblichen Problemen führt, weil einfach kein Spiel-
raum mehr besteht, um die Kostensteigerungen aufzu-
fangen. 
Gleichzeitig muss aber vermieden werden, dass Füh-

-
heren Entgeltgruppen als nicht mehr lohnens- und er-
strebenswert angesehen werden. Deshalb ist ein hoher 
Prozentwert sowie eine spürbarer Mindestwert die pas-
sende Forderung.

Das von den Mitgliedern ebenfalls als wichtig angese-
hene Thema Arbeitszeit wird durch die Aufnahme des 

-
rungskatalog berücksichtigt. 
In den Diskussionen wurde uns auch mit auf den Weg 
gegeben, dass Jung und Alt nicht gegeneinander ausge-
spielt werden dürfen – für die komba eine Selbstverständ-
lichkeit: Die Gewinnung von Nachwuchskräften und die 
Anerkennung der Leistung erfahrener Kräfte ist gleicher-

Die Umfrageergebnisse werden auch im Zuge der Ver-
-

nen, sehr hilfreich sein. Weitere Berichte über die Ein-

ein gutes Ergebnis der Beschäftigten, das aber nur mit 
der Kraft der Mitglieder erreicht werden kann. 
 KT 

Die komba gewerkschaft schleswig-holstein war bei der 
Debatte und Beschlussfassung der Forderungen durch 
die Bundestarifkommission durch Lothar Christiansen, 
Ludwig Klemm und Kai Tellkamp (vordere Reihe von 
links) vertreten.

Auswertung der September-Umfrage des dbb sh 

zur Einkommensrunde 2023 für die Beschäftigten von Bund und Kommunen

1. Im Mittelpunkt der Einkommensrunde sollte stehen …

… die Sicherung des Lebensstandards 
83,1 %

… die Verbesserung der Ausgangslage für die 
Personalgewinnung 9,7 %

… eine Orientierung an anderen Branchen 7,2 %

2. Die Unterstützung aufgrund gestiegener 
Preise obliegt …

… vor allem den Gewerkschaften, die das 
Realeinkommen sichern müssen  2,2 %

… vor allem dem Staat, der für Entlastungen 
der Bürger sorgen muss  11,2 %

… Staat und Gewerkschaften, denn ein vollständiger 
Ausgleich ist weder allein durch Steuergelder noch 
durch Lohnsteigerungen realistisch  76,6 %

3. Eine faire Verteilung der zusätzlichen Beträge 
für die Einkommenstabellen bedeutet in der aktuellen 
Situation …

… dass geringere Einkommen durch 
soziale Komponenten stärker steigen  28,8 %

… dass jeder Tabellenwert um 
denselben Prozentwert steigt  49,3 %

… dass nicht alle Beträge in die 
Einkommenstabellen, sondern auch in ergänzende 

z.B. Zuschüsse für Gesundheits- und 
Mobilitätsförderung  21,9 %

… halte ich für Unsinn, weil diese nur einmal wirken, 
während Tabellenanpassungen Monat für Monat 
dauerhaft wirken  36,4 %

… ist gerade jetzt ein gutes Instrument, den 
Beschäftigten zügig einen hohen Betrag 
zukommen zu lassen  10,0 %

… kommt allenfalls in Frage, wenn sie nicht zu einer 
Verzögerung und Reduzierung der 
Tabellenanpassung führt  53,6 %

5. Die Laufzeit eines Ergebnisses …

… sollte eher kurz sein, da die Entwicklung 
der Rahmenbedingungen kaum vorhersehbar 
ist und auf Veränderungen zügig 
reagiert werden muss 53,7 %

… sollte eher lang sein, um 
Planungssicherheit zu erreichen  9,1 %

… sollte in Abhängigkeit vom Arbeitgeber-Angebot ei-
ner individuellen Entscheidung unterliegen  37,2 %

weiter auf Seite 5
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dbb sh im Austausch mit dem Ministerpräsidenten:

darf nicht auf‘s Spiel gesetzt werden
Das ist eine der zentralen Botschaften, die dbb Landesbundvorsitzender Kai Tellkamp dem Schleswig-Hol-
steinischen Ministerpräsidenten Daniel Günther bei einem persönlichen Austausch am 17. Oktober mit auf 

und Stukturen vor allem deshalb, weil sich die Beschäftigten ihrer Bedeutung für eine funktionierende Gesell-
schaft bewusst sind und ihre Aufgaben mit großem individuellen und persönlichen Einsatz erfüllen. Politik und 

nicht gefährdet wird.

Ministerpräsident Daniel Günther 
und dbb Landesbundvorsitzender 
Kai Tellkamp

Tellkamp und Günther waren sich 
einig, dass nach der aktuellen dbb-

-
zent der Bürger den Staat in der 
Lage sehen, seine Aufgaben zu er-
füllen, nicht einfach zur Tagesord-
nung übergegangen werden darf. 
Der Wert müsse wieder besser wer-
den - gerade in Krisenzeiten sei es 
unverzichtbar, dass sich die Men-

als zuverlässigen Stabilitätsfaktor 
verlassen können.

Für den dbb sh liegt auf der Hand, wo 
der Schuh drückt, um zum Beispiel 
bei der Fachkräftegewinnung besser 
zu werden: Die Belastung und die 
Arbeitszeit müssen verringert und 
die Einkommen müssen erhöht wer-
den. Deshalb ist es für den dbb sh 
folgerichtig, dass er für eine Korrek-
tur der aktuellen schleswig-holstei-
nischen Alimentationsgesetzgebung 
kämpft und dass für die im Frühjahr 
anstehende Einkommensrunde eine 
hohe Forderung beschlossen wurde. 
Die zunächst für die Beschäftigten 
bei Bund und Kommunen geltende 

Einkommensrunde könne auch 
für die Landesbeschäftigten sowie 
die Schleswig-Holsteinischen Be-
amtinnen und Beamten nicht ohne 
Wirkung bleiben. Denn die hier im 
Dezember anstehende lineare An-
passung von 2,8 Prozent gleicht die 

Die Spitzen des dbb sh und der Lan-
desregierung wollen im engen Aus-
tausch bleiben, um Vorschläge und 
Projekte für einen leistungsfähigen 

und zu entwickeln. Dabei beschrän-
ken sich die Themen nicht auf Ar-
beitszeit und Einkommen. Auch der 
überbordenden Bürokratie und der 
Gewalt gegen Beschäftigte des öf-
fentlichen Dienstes soll stärker als 
bisher die Stirn geboten werden. 

Das sind alles Themen, die auch 
aus Sicht der komba gewerkschaft 

werden wir als komba mit unserem 
Spitzenverband dbb auch hier eng 
zusammenarbeiten. 
 KT 

6. Nichtmonetäre Themen (z.B. Arbeitszeit) sollten in der 
Einkommensrunde …

… nicht ergänzend im Mittelpunkt stehen, sondern 
vorrangig in zusätzlichen Verhandlungen 

vorangebracht werden  37,9 %
… ebenfalls angesprochen werden, denn 

auch da besteht Handlungsbedarf  47,1 %
… keine Rolle spielen, da sie vom Kernthema 

ablenken und „Prozente“ kosten können  15,0 %

7. Die Durchsetzung eines Akzeptablen Ergebnisses …

… unterstütze ich gern mit einer Beteiligung 
an Aktionern  55,6 %

… überlasse ich komplett anderen  5,3 %
… erfordert sicher Aktionen, an denen ich 

mich zwar nicht beteilige, die ich aber mit 

Wir können an dieser Stelle natürlich nicht alle Aussagen 
wiedergeben, einige Punkte möchten wir jedoch darstel-
len:

Lebhaft wurde über soziale Komponenten diskutiert. So-
ziale Komponenten bedeuten, dass untere Einkommens-
gruppen überproportional von Einkommensanpassungen 

-
destbeträge realisiert werden. Es ist sehr deutlich gewor-

-
nahmen erforderlich sind. Denn die höheren Kosten für 
Grundbedürfnisse sind für alle gleich hoch und insbeson-
dere die Bezieher kleinerer und mittlerer Einkommen sto-

Einkommensgruppen nicht vergessen werden. So wird 
berichtet, dass es auf ausgeschriebene Führungspositi-

der Verantwortungs- und der Einkommenszuwachs sehr 
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Unbeschwert
durchs Leben.
Denn mit der NÜRNBERGER Unfall-
versicherung sind Sie rundum gut 
versorgt, wenn doch mal was passiert.

NÜRNBERGER Beamten Allgemeine Versicherung AG
Ostendstraße 100, 90334 Nürnberg
Telefon 0911 531−5 
www.nuernberger.de/beamte-oeff entlicher-dienst

Zweiter Betriebsverband bei der komba gewerkschaft schleswig-holstein

Nachdem durch das gezielte Informieren und Werben in den letzten Wochen (komba rundschau September 
2022) ein Boom bei den Beitritten von Beschäftigten des Arbeiter-Samariter-Bundes aufgekommen war, setzen 

-
rifvertraglich garantierte Arbeitsbedingungen für sich zu erwirken. 

Um eine starke und gut abgestimmte 
Interessenvertretung für die neu in 
der komba gewerkschaft organsier-
ten Kolleginnen und Kolleginnen, zu 
ermöglichen, hat der komba Landes-
vorstand es nach dem Vorbild des 
komba Betriebsverbandes RKiSH 
befürwortet, die beim ASB beschäf-
tigten Mitglieder in einem neu zu 
gründenden, eigenständigen kom-
ba Betriebsverband ASB zu verei-
nen. Im Hinblick auf die bereits für 
November 2022 terminierte erste 
Tarifverhandlungsrunde mit der Ge-
schäftsführung des ASB ist das eine 
weitreichende Entscheidung, die ein-
mal mehr beweist, wie innovativ und 
mitgliederorientiert die komba ge-
werkschaft die Aufgaben anpackt, 
um die von ihren Mitgliedern ge-
steckten Ziele zu erreichen. 

Der Einladung zur Gründungsver-
sammlung am 18. Oktober 2022 in 
Lübeck, die vom komba Landesvor-
sitzenden Daniel Schlichting -
net und geleitet wurde, waren mehr 
30 Mitglieder vom ASB gefolgt. Die 
Begeisterung und der Elan der kom-
ba Mitglieder waren förmlich zu spü-
ren und so gab es schon vor der 

-
spräche über die personelle Ausrich-
tung des zu wählenden Vorstands, 

wie ernst es den Kolleginnen und 
Kollegen mit der gewerkschaftlichen 
Arbeit insbesondere auch im Hinblick 
auf die Tarifgespräche ist. Nach dem 
einstimmig gefassten Gründungsbe-
schluss und der ebenfalls einstimmig 
angenommenen Geschäftsordnung 
zeigten sich auch in der problem-

losen Besetzung des Vorstands eine 
einheitliche und vorwärts gerich-
tete Aufbruchstimmung der Anwe-
senden. Wayne Kube wurde zum 
Vorsitzenden und Stefan Brumm zu 
seinem Stellvertreter gewählt. Ver-
vollständigt wird der Vorstand um 
die Besitzer:innen Christine Winer 
Mozes, Dana Bruhse und Florian 
Kutzke. Als Beisitzer und Verbin-
dungsglieder zum Betriebsrat fungie-
ren Farid Hachmine und Thomas 
Pohle. 

Der Landesvorsitzende hat anschlie-
-

lage beim ASB zusammengefasst. 
Aufgrund der unterschiedlichen Pro-
blemfelder in den einzelnen Betriebs-
verbänden und Rettungswachen so-

diese als sehr komplex dar. 
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Senioren

Wir gratulieren!

Alles Gute wünschen wir unseren Kolleg:innen, die im November Ihren Geburtstag feiern.

75. Geburtstag

23.11. Bernd Siems, Glücksstadt

81. Geburtstag

07.11. Hans-Jürgen Vosgerau, 
Flensburg

83. Geburtstag

16.11. Klaus Schützler, 
Bad Malente   

Seniorentag 2022

Endlich fand nach zwei Jahren der Coronabedingten Zwangspause wieder der Seniorentag der komba gewerk-
schaft schleswig-holstein statt. 

Dieses Mal hatten wir uns mit unserem  Seniorenbeauf-
tragten, dem Kollegen Bernd-Günter Schmidt abge-
sprochen, nach der Pause etwas ganz Besonderes zu 
bieten. Wir sind mit einem Reiseunternehmen nach Ko-
penhagen gefahren. Um 7.00 Uhr startete der Bus von 
Eutin zunächst nach Puttgarden. Auf der Fährüberfahrt 
gab es für alle Teilnehmenden ein leckeres Frühstück 
um für den langen Tag gerüstet zu sein. In Kopenhagen 
wurde dann von einer kompetenten Reiseleitung aus der 
Geschichte der Stadt berichtet und die markantesten 
Gebäude und Plätze besichtigt. Danach stand noch freie 
Zeit zur Verfügung und jeder konnte selber die Stadt ent-
decken. Da der 3. Oktober in Dänemark kein Feiertag 

noch die Möglichkeit einen Einkaufsbummel zu machen. 
Auch wenn es ein langer Tag war, so waren doch die 
Eindrücke und die Gespräche eine schöne Gelegenheit 
sich auch mal wieder auszutauschen. Auch im kommen-
den Jahr wird es, wenn nicht irgendwelche Pandemien 
unsere Pläne kreuzen, wieder einen Seniorentag geben 
und wir bitten schon mal um Vorschläge und Ideen. 
 JP  

Mit Nachdruck und Energie haben die 
Anwesenden beschlossen, dass die 
komba gewerkschaft sh mit der Ge-

schäftsführung des ASB LV SH Tarifver-
handlungen aufnimmt und führt, um ei-

Dafür haben die Versamm-
lungsteilnehmer sodann eine 
Verhandlungskommission ge-
wählt, deren Mitglieder paritä-
tisch die Bereiche Rettungs-

Sie setzt sich zusammen aus 
Andreas Küper, Petra Sie-
vers, Jørn Dieckmann, Jens 
Fahrenholz, Sandra Trense, 
Lars Kirsch, Thomas Pohle, 
Farid Hachmine, Lena Prien, 
Christine Winer Mozes, Lau-
ra Ossenbrüggen, Hannes 
Kränzke.

Wir wünschen dem neuen kom-
ba Betriebsverband ASB viel 
Erfolg! UG 

komba gewerkschaft

Nähe ist 
unsere Stärke
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Sozial- und Erziehungsdienst

Ab 2022 erhalten alle Beschäftigten im Sozial- und Erziehungsdienst („jede S-Eingruppierung“) bis zu zwei 
Arbeitstage bezahlte Arbeitsbefreiung (§ 21 TVöD) pro Kalenderjahr.

Geregelt ist dies in § 53a TVöD BT-B bzw. § 2a der An-
lage zu § 56 (VKA) TVöD-BT V. Die Anzahl ist abhängig 
von der Verteilung der Arbeitszeit, nicht von der Höhe der 
individuellen Wochenarbeitszeit 

Termin in Textform schriftlich geltend gemacht werden.

Bitte beachten Sie:
Für 2022 besteht der volle Anspruch auf die Regenerati-
onstag je nach Verteilung der Arbeitszeit. Diese sind bis 
spätestens Ende November 2022 zu beantragen, um die 

-
nung aus dringenden dienstlichen/betrieblichen Gründen 
eine Übertragung ins Jahr 2023 erfolgt.   MW 

Kommunalverfassungsrecht Schleswig-Holstein

Gemeindeordnung
Kreisordnung
Amtsordnung
Gesetz über kommunale  Zusammenarbeit
Gemeinde-  und Kreiswahlgesetz

Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (Gemeindeordnung- GO)
Die Abschnitte zur Leitung der Gemeindeverwaltung (FÜNFTER TEIL, Dritter Abschnitt) und zur Haushaltswirtschaft 
und zum Sondervermögen, Treuhandvermögen (SECHSTER TEIL, Erster und Zweiter Abschnitt) wurden überarbeitet, 

-

Kreisordnung für Schleswig-Holstein (Kreisordnung -   KrO)
  


